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Die MIT hat deutschlandweit mehr als 25.000 

Mitglieder. 

Die MIT hat einen gemeinsamen Bundesverband 

von CDU und CSU und ist damit in allen 16 

Bundesländern vertreten. 

Rund 50 % der MIT-Mitglieder sind auch Mitglied 

bei CDU oder CSU, rund 50 % sind parteilos. 

Die MIT ist die stärkste & einflussreichste 

parteipolitische Vereinigung für Mittelstand und 

Wirtschaft in Europa.

Mit rund 380 Kreisverbänden ist die MIT in allen 

Regionen Deutschlands verankert.
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An der Spitze der MIT steht der 

Bundestagsabgeordnete Dr. Carsten Linnemann. 

MIT-Mitglieder tragen Verantwortung in 

Kommunalparlamenten, Landtagen, im Bundestag 

sowie im Europäischen Parlament. 

Allein im Bundestag setzen sich fast 200 MIT-

Mitglieder als Abgeordnete der CDU/CSU-

Bundestagsfraktion im Parlamentskreis 

Mittelstand für mittelständische Belange ein. 
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Leitidee der MIT ist die Soziale Marktwirtschaft nach den 

Vorstellungen Ludwig Erhards auf der Grundlage von 

Freiheit und Verantwortung. 

Unsere Grundprinzipien: 

Privat vor Staat – kleine Ebene vor höherer Ebene

Förderung von Kreativität, Eigeninitiative & 

Eigenverantwortung

Mehr Freiheit für den Einzelnen &  den Unternehmer

Sicherung eines freien Leistungswettbewerbs

Verzicht auf übermäßige staatliche Eingriffe in das 

Wirtschafts- und Privatleben
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Grundverständnis der Arbeit

Wer alles fordert, bekommt oft nichts. 

Die MIT konzentriert sich bei ihrer Themenauswahl in jedem 

Jahr auf zentrale wirtschaftspolitische Schwerpunkte. 

Mitglieder und Vorstände diskutieren und bestimmen über 

die Schwerpunkte. 

Je nach Zuständigkeit wird die MIT in der Kommune, im 

Landtag, im Bundestag oder im Europäischen Parlament 

aktiv.
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Wie setzt die MIT Forderungen durch?

Viel Überzeugungsarbeit der MIT-Mitglieder und MIT-

Gremien bei den politischen Verantwortungsträgern

Politische Antragsinitiativen von MIT-Mitgliedern und 

Parlamentariern auf Parteitagen und in den Parlamenten 

Öffentlichkeits- und Medienarbeit

Öffentliche Kampagnen, die von den MIT-Mitgliedern an der 

Basis getragen und umgesetzt werden
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Zu den aktuellen Themen gehören:

• Steuern: 1/3 der erwarteten Steuermehreinnahmen sollen für 

Senkung der Einkommensteuer verwendet werden 

(Mittelstandsbauch abflachen, Spitzensteuersatz soll später greifen, 

Grundfreibetrag für Kind auf Erwachsenenniveau)

• Digitalisierung: Digital-Staatsminister soll 

Verwaltungsdigitalisierung vorantreiben. Deutschland soll 

Digitalrepublik Nr. 1 in Europa werden.

• Junge Gründer: Bürokratie abbauen & Startup-Finanzierung 

erleichtern

• Energie: bezahlbar, technologieoffen & versorgungssicher gestalten

• Bürokratie: Statistikpflichten radikal reduzieren, öffentliche 

Registerdaten nutzbar machen
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WARUM?
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… WEIL ES     
ETWAS 

BRINGT!
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Die Flexi-Rente der MIT: 

Die Flexi-Rente erleichtert es Arbeitnehmern und 

Arbeitgebern, über das gesetzliche Renteneintrittsalter 

hinaus zusammenzuarbeiten. Wer freiwillig länger 

arbeiten möchte, hat dann mehr in der Tasche. 

Ergebnis: 

Die Flexi-Rente wurde von der MIT auf die Agenda 

gesetzt, vom Deutschen Bundestag beschlossen und trat 

2014 (arbeitsrechtlicher Teil) und 2017 (sozialrechtlicher 

Teil) in Kraft. 

Die Flexi-Rente:

macht längeres Arbeiten attraktiver.

hält Know-how in den Unternehmen.

gestaltet einen individuellen Übergang ins Rentenalter.

generiert zusätzliche Steuereinnahmen und schafft 

Arbeitsplätze.
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Die Steuerbremse der MIT: 

Einkommenserhöhungen, die nur dem Kaufkrafterhalt von 

Arbeitnehmern und Personengesellschaften dienen, also nur die 

Inflationsrate ausgleichen, dürfen nicht länger wegbesteuert werden.

Ergebnis: 

Die Steuerbremse wurde von der MIT auf die Agenda gesetzt, von vielen 

Akteuren aus Politik und Wirtschaft unterstützt und Ende 2014 auf den 

Parteitagen von CDU und CSU beschlossen. 

Im Mai 2015 gab Finanzminister Wolfgang Schäuble bekannt, ab 2016 

eine Steuerbremse einzuführen. Dementsprechend wurde der Steuertarif 

2016 und 2017 an die Inflationsrate angepasst.

Die Steuerbremse bringt:

eine Bereinigung des Tarifverlaufs um die Inflationsrate durch eine 

regelmäßige Beschlussfassung des Bundestags über die Anpassung des 

Tarifverlaufs an die Inflation. 

anfangs nur einen kleinen Effekt im Geldbeutel – aber schon 

nach vier Jahren in der Summe für jeden Steuerzahler 

mehrere Hundert Euro Entlastung. 
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WARUM 
NOCH?
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… WEIL ES     
SPASS 

MACHT!
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weil es Spaß macht, sich gemeinsam mit Anhängern 

der Sozialen Marktwirtschaft zu engagieren.

weil Unternehmer häufig am besten wissen, was zu 

unternehmen ist. 

weil noch mehr MIT-Mitglieder noch mehr erreichen. 

weil die MIT das größte parteipolitische Netzwerk für 

Mittelstand und Wirtschaft ist. 

weil wir Politik direkt mitgestalten und bei uns 

Unternehmergeist und Politik eng verbunden sind.

weil wir zuhören, wo dem Mittelstand der Schuh 

drückt. 
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Was dürfen MIT-Mitglieder 

erwarten:

Spannende Groß-Events für 

MIT-Mitglieder auf 

Bundesebene mit 

interessanten Rednern und 

Teilnehmern aus Politik, 

Wirtschaft und Gesellschaft

Event-Formate u.a.
MIT:FUTURA

Verleihung des Deutschen 

Mittelstandspreises der MIT

Bundesmittelstandstag

EU-Kommissar

Günther Oettinger

Stefan Groß-Selbeck von BCG 

vorher EBAY-Chef

Gerald Asamoah

Ex-Fußball-Profi



MIT:MACHEN

21

Was dürfen MIT-Mitglieder 

erwarten:

Interessante Veranstaltungen 

auf Kommunal-, Landes- und 

Bundesebene

Mitwirken an politischen 

Ideen 

Austausch mit politischen 

Mandatsträgern

Kennenlernen von 

Mittelständlern aus den 

unterschiedlichsten Branchen 
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Was dürfen MIT-Mitglieder 

erwarten:

Regelmäßige Informationen zu 

aktuellen politischen Fragen 

durch den 14-tägigen 

MIT:NEWSLETTER und das 

Mittelstandsmagazin

Zugriff auf das Online-Portal für 

Mitglieder „MIT:INSIDE“ mit 

Hintergrundinformationen, 

Mitwirkungsmöglichkeiten und 

exklusiven Mitgliederangeboten
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Die MIT finanziert sich über:

die Beiträge der Mitglieder –

in der Regel 120 Euro jährlich,

einen jährlichen Zuschuss von CDU und CSU,

Spenden & Sponsoring,

wirtschaftliche Betätigung.



Viele    
MITglieder

Mehr 
IDEEN!

Noch 
mehr 

ERFOLG!
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SIE SIND HERZLICH EINGELADEN.

MACHEN SIE
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Anregungen? Fragen? Kritik?

Kontaktieren Sie uns!

MIT-Bundesgeschäftsstelle 

Schadowstr. 3

10117 Berlin 

info@mit-bund.de

www.mit-bund.de


